
Ich melde mich hiermit zur Fortbildung „Jugendarbeit und Migration“ (11.-13.03.2016) 
verbindlich an. Den Teilnahmebeitrag bringe ich bei der Anreise in bar mit.

Ort, Datum           Unterschrift (bei Minderjährigen d. Erziehungsber.)

Wenn die Jugendarbeit vor Ort in den Vereinen auf jugendliche Migrantinnen und Migranten trifft, insbe-
sondere auf junge Flüchtlinge, dann sind grundlegende interkulturelle Kompetenzen und entsprechen-
des Hintergrundwissen Voraussetzung, damit das Ganze zu einem Erfolg wird und damit Integration 
klappen kann.

Bei dieser Fortbildung „Jugendarbeit und Migration“ geht es zunächst um die Hintergründe der aktu-
ellen Flucht- bzw. Wanderbewegungen, des Weiteren um Unterschiede zwischen den verschiedenen 
Kulturkreisen und dann natürlich um konkrete Konzepte, Methoden und Beispiel-Projekte, die eine 
möglichst erfolgreiche Integration von jugendlichen Migrant*innen bzw. Flüchtlingen gewährleisten 
sollen. 

Die Chance einer gelingenden Integration im Rahmen von Jugend-
arbeit ist groß - wenn man typische Stolpersteine kennt und das nötige 
Handwerkszeug mitbringt: egal, ob die Ministranten-Gruppe gerne einen 
Spieletag zusammen mit Flüchtlings-Kindern machen will, ob im 
Jugendtreff neuerdings Mädchen und Jungs aus der nahen Gemein-
schaftsunterkunft auftauchen, ob der Obst- und Gartenbau-Verein mit 
dem Gedanken spielt, gezielt junge Migrant*innen für seine Jugend-
gruppe anzusprechen, oder ob sich die Wasserwacht gerne mit den 
Hintergründen zum Thema "Flucht" in einer der Gruppenstunden be-
schäftigen möchte. 

Diese Fortbildung will die genannten Beispiele (und noch mehr) aufgreifen und entsprechendes Know-
How vermitteln, völlig unabhängig davon, welches Jugendzentrum, welcher Jugendverband, welcher 
Verein oder welche Initiative dahinter steckt. 

Eine aktive Integration ist die unabdingbare Voraussetzung dafür, dass die neuen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger gut in Deutschland ankommen können. Und gleichzeitig bieten interkulturelle Erfahrungen 
aus erster Hand und der selbstverständliche Umgang mit Menschen aus anderen Kulturkreisen in un-
serer globalisierten Welt einen attraktiven Mehrwert für Kinder und Jugendliche in Jugendgruppen und 
Schulklassen.

Verantwortlich:
Tobias Späth. Bildungsreferent an der Jugendbildungsstätte, Waldmünchen

Fachreferentin:
Christina Engl. Pastoralreferentin im Referat Gemeindecaritas des Caritasverbandes für die Diözese 
Regensburg, Koordinatorin und Beraterin für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit in der Diözese 
Regensburg

Anmeldung

Anmeldebedingungen für Seminare:
Bei einer Absage bis 4 Wochen vor Seminarbeginn 
werden keine Stornogebühren fällig, bei Stornierung nach 
diesem Zeitraum 50 % des Teilnehmerbeitrages, bei 
Nicht-Erscheinen ohne vorherige Absage 100%.

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich diese Stornobedin-
gungen. Ich bin einverstanden, dass meine Anschrift bei 
der Jugendbildungsstätte Waldmünchen und auf der 
Teilnehmer-Liste veröffentlicht wird und dass Fotos und 
ggf. Videos, die während des Seminars gemacht werden, 
der Jugendbildungsstätte Waldmünchen und dem Bezirks-
jugendring Oberpfalz zu Dokumentations- und Werbe-
zwecken zur Verfügung stehen.

Außerdem nehme ich zur Kenntnis, dass die Veranstalter für 
An- und Abreise keinen Versicherungsschutz leisten.

_____________________________________
Vorname                                                                            Familienname

_____________________________________
Straße, Hausnummer                                                                                             Geburtsdatum

_____________________________________
PLZ             Ort

_____________________________________   
Telefon/Handy                                                                                                                             

_____________________________________
E-Mail-Adresse

_____________________________________
Mein Ehrenamt: Verein, Verband, Funktion, Vorerfahrung mit Migration etc.
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Die Fortbildung „Jugendarbeit und Migration“ beginnt  am Freitag, 11. März  2016 um 18.00 Uhr mit 
dem Abendessen (Anreise ab 17.00 Uhr) und endet am Sonntag, 13. März um 12.30 Uhr nach 
dem Mittagessen.

Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 65 Euro (ermäßigt 55 Euro) und 
muss bei Anreise bar bezahlt werden. Darin sind enthalten: Unterkunft in 
2-Bett-Zimmern, Verpflegung und Seminarprogramm. 

Die Anreise per Bahn ist möglich bis Bahnhof Waldmünchen. Von dort sind es ca. 15 Minuten 
Fußweg bis zur Jugendbildungsstätte. 

Teilnehmen können ehrenamtliche Mitarbeiter/innen und weitere pädagogisch Tätige aus der 
Kinder- und Jugendarbeit ab 15 Jahren.

Vor dem Seminar gibt es eine Anmeldebestätigung, in der letzte Hinweise stehen. 

Diese Fortbildung wird in Kooperation mit dem Caritasverband für die Diözese Regensburg 
durchgeführt.

Organisatorisches:

Jugendbildungsstätte
Waldmünchen gGmbH
Schloßhof 1

93449 Waldmünchen

Fr 11.03. bis So 13.03.2016 
in der Jugendbildungsstätte Waldmünchen

Einsenden an untenstehende Adresse
oder per Fax an 09972/9414-33

Möchten Sie in unseren Jubi-Infomail-Verteiler mit aufgenom-
men werden? Sie erhalten einmal pro Monat kostenlos die 
neuesten Informationen der Jubi Waldmünchen an Ihre 
umseitig angegebene E-Mail-Adresse.

     Ja, bitte eintragen!

Anmelden bisFr 19.02.2016

www.jugendbildungsstaette.org

Jugendarbeit und Migration

Veranstalter und Veranstaltungsort: Jugendbildungsstätte Waldmünchen gGmbH
Schloßhof 1, 93449 Waldmünchen   Telefon: 09972/9414-0   Telefax: -33  office@jugendbildungsstaette.org   www.jugendbildungsstaette.org

Eine Kooperation von

www.caritas-regensburg.de

Fortbildung für Ehrenamtliche (ab 15 Jahren)


